
Amtsblatt zur »ailmcher Zeitung Nr. 287.
Donnerstag den 16. Dezember 1875.

(4276-2) Nr. 2133.

Amtsdienerstelle.
Beim k. k. Bezirksgerichte Neifniz ist eine Amts-

^nerstelle mit dem Gehalte jährlicher 250 ft. und
^ Vorrückungsrechte in den hühern Gehalt von

^ b ft., nebst 25perzentiger Activitätszulagc und
k̂Nl Hechte zum Bezüge der Amtskleidung in Erle-

gung gekommen.
Die Bewerber haben ihre gehörig belegten Ge-

suche, insbesonders unter Nachweisung der Kenntnis
ber deutschen und slovenischen Sprache, sowie der
Fertigkeit zur Verfassung schriftlicher Berichte im
vorschriftsmäßigen Wege

b i s I 3. J ä n n e r 1 8 7 6
bei diesem Präsidium einzubringen.

Die anspruchsberechtigten Militärbcwerber wer-
den auf das Gesetz vom 19. April 1872, Nr. 60
R. G. B l . , und die Verordnung vom 12. Ju l i
1872, Z. 98, gewiesen.

Nudolfswerth, am 10. Dezember 1875.
O. K. K l l ' i ogc r i ch t s -P rDd ium.

" ( 4 2 7 5 - 3 ) Nr. 88.

Aushilfsbealntenstelie.
Bei dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte findet

"n Aushilfsbeamter mit guter geläufiger Hand-
schrift alsbald Beschäftigung.

Bezügliche Gesuche sind
b i s 2 0 . Dezember

Hieher zu richten.
K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 9. Dezem«

ber 1875.
" ( 4 1 4 5 ^ 3 ) Nr. 5672. '

Bei der Stadtgemeinde Marburg a. d. Dräu
^ Steiermark ist die Stelle eines Inspectors der
städtischen Sicherheitswache mit dem Gehalte von
Ehrlich 700 ft., Quinquennal-gulage von je 60 fi.
^ b Freiquartier zu besetzen.

Die Bewerber haben eigenhändig geschriebene
besuche im Wege der vorgesetzten Behörde, belegt
""t den Nachweisungen über Alter, Stand, Schul-
blldung, Sprachkenntniffe, bisherige Verwendung
^ Polizeid'cnste und etwaige Verdienste — so daß
"Ue Vevensperiode übergangen ist — an den Ge-
"leinderath von Marburg

b i s Ende J ä n n e r 1 8 7 6
^ überreichen, und einer probeweisen einjährigen
""bisorischen Verwendung sich zu unterziehen.

V o m T t a d t r a t h e M a r b u r g ,
am 20. November 1875.

Der Bürgermeister: Dr. M. Reiser.

(4225—2) Nr. 477.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in S t . Georgen

ist die Lehrerstelle mit dem Gehalte jährlicher 500 ft.
und dem Genussc der Naturalwohnung zu besehen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
documentierten Gesuche, u. zwar die bereits An-
gestellten im Wege ihrer vorgesetzten Behörde

b is zum 2 0 . J ä n n e r 1 8 7 6
beim Ortsschulratye in S t . Georgen zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrat!) Krainburg am 3ten
Dezember 1875.

" (4268—2) Nr. 2460.

Concurs-Ausschmbuug.
Bei der k. k. Bergdirection in I d n a ist die

Stelle des Organisten und Meßners zu besehen,
mit welcher der provisionssähige Monatlohn von
zweiundzwanzig (22 fi.) Gulden und 8 1 ' / , kr., ein
jährliches Pauschale von achtzehn (18 st.) Gulden und
90 kr. aus der Bruderlade sür Musikalien zur
Kirchenmusik, ein Naturalquartier oder in Ermang-
lung desselben dreißig (30 ft.) Gulden Quartier-
geld und endlich der gesetzliche und jährlich wenig-
stens 100 ft. betragende Antheil an der Stola-
gebühr verbunden sind.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche

b i n n e n l ä n g s t e n s v i e r Wochen
vom heutigen Tage an gerechnet bei dieser k. k.
Bergdirection einzureichen, und sich darin über
Alter, Stand, sittliches Wohlverhalten, die Kenntnis
der deutschen und lrainischen Sprache, insbesondere
aber über ihre Gewandtheit im Orgelspiele und
die Kenntnis des Generalbasses auszuweisen.

Jene Bewerber, welche überdies die Befähigung
zum Unterrichte in Saiten- und Blasinstrumenten
an der hierortigen Werksvolksschule und zur Lei-
tung der hiesigen Werkskapelle nachweisen, sür welche
Leistungen befondcre Honorierungen in Aussicht ge-
stellt werden, weiden vorzugsweise berücksichtiget.

I d n a , am 8. Dezember 1875.
K. l. Vergkirection.

(4152-3) Nr. 16301.

Kundmachung.
Nach dem Gesetze vom 23. Ju l i ' 1871, R.G. B.

Nr. 16, ist vom 1. Jänner an im öffentlichen
Verkehre ausschließlich nur das metrische Maß-
und Gewichtssistem anzuwenden.

Dies wird mit dem Bemerken zur allgemei-
nen Kenntnis gebracht, daß vom 1. Jänner 1876
an das Publicum nur mit den neuen metrischen
Maßen und Gewichten zu bedienen ist, und daß

die alten Maße und Gewichte bei sonstiger Con-
fiscation und gesetzlicher Strafbehandlung in den
öffentlichen Verkaufslocalitäten und an den Ver-
kaufsplähen gar nicht vorhanden sein dürfen.

H t a d t m a a M r a r L a i b a e h ,
am 25. November 1875.

s4159—2) Nr. 1659«.

Kundmachung.
Es werden zu jedermanns Darnachachtung

folgende Bestimmungen der die Stadtreinigung be-
treffenden Magistratskundmachung vom 22. De-
zember 1852, Nr. 5662, neuerlich in Erinnerung
gebracht, und es wird beigefügt, daß die bezügli-
chen Uebertretungen unnachsichtlich mit Geldstrafen
werden geahndet werden.

Die Hausbesitzer und die Hausadministrato-
ren sind verbunden, auch ohne vorhergegangene
Ansage, bei jedesmal eingetretenem Schneegestöber
morgens, und zwar bis einschließig Jänner um
7 Uhr und von Februar angefangen um '/̂  7 Uhr,
den am vorigen Tage oder in der verflossenen
Nacht gefallenen Schnee längs ihrer Häufer und
ihres gassenseits gelegenen anderweitigen Besitz
thumes in angemessener Breite für zwei neben-
einander gehende Personen gegen die Mitte der
Gassen und Plätze nicht nur wegschaufeln, son-
dern auch wegkehren zu lassen, damit die angege-
bene Strecke ganz gereinigct sei und ohne Gefahr
betreten werden könne. Ebenso haben die Haus-
eigenthümer oder Hausinspectoren bei eingetretenem
Glatteise dafür zu sorgen, daß das in der Nacht
gebildete Eis aufgehackt, in den bestimmten Stun-
den in der oberwähnten Art auf die Seite ge-
schafft und die enteisten Strecken in der ange-
deuteten Ausdehnung zur Vermeidung von Un-
glücksfällen mit Sand, Erde oder Säg?spänen be
streut weiden. Uebrigens werden die Hauseiqen-
thümer und Hausadministratoren, im Falle eine
ähnliche Näumung nach Umständen auch während
andern Tagesstunden nothwendig werden sollte, gleich
nach dicsfälliger, mittelst Trommelschlages gemachter
Ankündigung die Säuberung auf vorerwähnte Art
zu bewerkstelligen haben.

Es ist verboten, den Schnee aus dem Innern
der Häuser auf die Gassen und Plätze der Stadt
und Vorstädte abzulagern. Den Schnee hat der
Hauseigenthümer entweder in den Fluß oder an
einen andern außer der Stadt und den Vorstädten
gelegenen schicklichen O r t schaffen zu lassen.

D a s gleiche hat mit demjenigen Schnee zu ge-
schehen, der vom Dache abschießt oder abgeschaufelt
wird.

Htadtmagistrat Laibach
am 29. November 1875.
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A n z e i g e b l a t t.
(4291—1) Nr. 9918.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird i « Nachhange zu dem Edict« vom
16. Oktober 1875, Z. 8308, in der Eft«
cutionssache des Michael Telaoc von St .
Veit gegen Johann Ostanl von Stermica,
189 ft. o. g. c. bekannt gemacht, daß zur
ersten Realfeilbietung am 2. Dezember
1875 kein Kauflustiger erschienen, weS«
halb a«

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 6

zur zweiten Tagsatzung geschritten wer«
den wird.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
3. Dezember 1875.

(4297—3) Nr. 12747.

Dritte exec. Feilbietung.
Von de« l . l . Bezirksgerichte Fchtriz

wird kundgemacht, daß die in der Execu-
tionssache de< Hcrm Johann Tomiiö von
Feiftriz wider Anton Stefaniii von Iab«
laniz, poto. 76 fl. 71 kr. mit dem Be«
scheide vom 19. Oktober 1875, Z. 11545.
auf den 19. November l. I . angeordnete
zweite exec. Realfeilbietung mit Einoer-
ftänlmis beider Theile für abgehalten er-
klärt wurde, daß es aber bei der dritten
auf d«n

17. Dezember 1 8 7 5

angeordneten F<ilblet»ng sein Verbleiben
habe.

5. k. Bezirksgericht Feistriz am 19ten
November 1875.

(4026—1) Nr. 7494.

Uebertraguna
dritter ezec. Realfeilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Efecu»
tionssache des Josef Laurin von Laibach
gegen Josef Dougan von Altdirnbach die
mit dem Bescheide vom 30. Jänner 1875,
Z. 988, auf den 28. September 1875 an«
geordnete dritte exec. Feilbietung der geg-
nerischen Re«lität Urb.'Nr. 1 »ä Raunach,
peto. 735 fl c. ». o. mit Vclvehalt des
Ortes, der Stunde und dem frühern An«
hange auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 6
übertragen worden ist.

K k. Bezirksgericht Nbelsberg am
24. September 1875.

(4140—1) Nr. 8198—8203.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom l. t. Vezlrlsgerichte »oelsberg

wird kund gemacht, daß in der Execu-
tionSsache de« l. l. Steueramtes Adels-
berg u<»u. des hohen AerarS und Grund-
entlastungsfondes zur Vornahme der drit-
ten exec. Feilbietungen nachstehender Rea-
litäten die neuerliche Tagsahung auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
früh 10 Uhr, Hiergerichts angeordnet wor-
den ist, als:

1. jener des Anton Lukeili von Ober-
loschana Nr. 21, Urb.-Nr. 726 aä Adels-
bcra, im Werthe von 2075 fl., pow.
156 ft. 2 kr. c. ». o.;

2. jener de« LulaS Verne aus Nuß-
dors Nr. 52, Urb.»69 aä Nußdorf, im
Werthe von 472 fl., pcto. 43 ft. 4 kr. c.». o.;

3. jener des Franz Stradjot von
Neverle Nr. 17, Urb.-Nr. 1 »ä Iablaniz,
im Werthe von 1550 f l . , pcto. 116 ft.
5 kr. o.8. o.;

4. jener de« Martin Ousel von Unter«
loschana Nr. 28, Urb.-Nr. 718 »ä Adels-
berg. i « Werthe von 1570 fl., pota. 90 fl.
54 V, kr. c. ». o.;

5. jener des Josef Likon von Ober-
loschana Nr. 54, Urb . -Nr . 708' / , »<i
AdelSbcrg, im Werthe von 550 fl., peto.
45 fi. 18 V, kr. o. ». o ;

6. jener de« Josef Domicel von Unter«
loschana, Urb. - Nr. 22 »ä Raunach, im
Werthe von 771 st., peto. 72 ft. 96 V, kr.
o. ». o.

«. k. VrHrlegericht «delsberg am
13. Oktober 137b.

(4296 -3 ) Nr. 12897.

Dritte exee. Feilbietung.
Von deal l. k. Bezirksgerichte Felstriz

wird bekannt gemacht, daß zu der in der
LxecutionSsache des Josef Mizgur von
Rozzo gegen Sebastian Nemc von Bitine
pota. 48 fi. 40 kr. mit Bescheide vom
30. Juni 1875, Z. 6525, auf den 23sten
November 1875 angeordneten zweiten exec.
Realfeilbietung kein Kauflustiger erschienen
ist, daher zu der auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 5
bestimmten dritten Feilbietung geschritten
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 24ften
November 1875.

(4292—1) Nr. 9866.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Ndelsberg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
28. August 1875. Z. 6853, in der Efe-
cutionssache der t. k. Finanzprocuratur
uoni. des hohen Aerars gegen Andreas
Tomazic von Hraie poto. 156 fl o. g. o.
bekannt gemacht, daß zur zweiten Real»
feilbietungS.Tagsatzuna. am 30. November
1875 d. I . lein Kaufluftiger erschienen ist,
weshalb am

1 1. J ä n n e r 1 8 7 6
zur dritten Tagsahung geschritten «erden
wird.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg am
30. November 1875.

(4235—1) Nr. 9478.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des W. <ö. Menzl
von Tilplitz, durch Dr . Wetiediltcr, die excc.
Versteigerung der dem Anton Monitsch
von Vüchel gchllligen, gerichtlich auf 470 ft.
geschätzten, »ü Grundbuch der Herrschaft
Goltschee «ub tom. X I I I , lol. 1849 vor-
lommenden Realität bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei der eisten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem SchähungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer«
den wirb.

Die LicitatlonSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der LicitationScommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotojoll und der
GrundbuchSertract tonnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gotlschee am
23. November 1875.

(4184—l) Nr. 6659.

Executive Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wippacb

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des l. k. Steuer-

amteS in Wippach gegen Josef Hgur Nr. 7
von Podraga wegen aus dem RüctstandS-
ausweise vom 1. Jul i 1872 schuldigen
42 ss. 30 kr. 0. W. o. 8. c. in die exec,
öffentliche Versteigerung der dem lehtern
gehörigen. ,m Grundbuche PfarrlirchenM
Zirkniz p»F. 5 und Neuloffel tom. I I .
p2ß. 323 und 331, vorkommenden Rea«
litüten, im gerichtlich erhobenen Schätzung«-
werthe von 200 ft. ü. N . gewilligel und
zur Vornahme derselben die Tagsatzungen
auf den

12. J ä n n e r ,
12. F e b r u a r und
1 1 . M ä r z 1 8 7 6 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
OerichtSlanzlel mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter

dem Schätzungswerts an den Meistbie-
tenden hintalissegeben werde.

Das SchlltzuugOprotololl, der Grund«
buchseftract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen NmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippüch am 17ten
November 1875.

(4295—3) Nr. 12896.

Zweite ezec. Feilbietung.
Von dem l. l. BeztrlSgelichte Feistriz

wird bekannt gemacht, daß zu der in der
Executionssache der Kirche St . Pctri zu
Dornegg, durch Hrn. Franz Beniger, gegen
Maria Barbis von Topolc, M o . 106 fl.
40 kr. mit Gescheide vom 8. August 1875
Z 8341, angeordneten ersten exec. Real«
feilbietung lein Kauflustiger erschienen ist,
daher zu der auf den

24. Dezember 1 8 7 5
bestimmten zweiten Feilbietung geschrittet,
werden wird.

K. t. Bezirksgericht Feisttiz am 24sten
November 1875.
(4233—1) Nr. 8950.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsuerichle Gottschee
wird bekannt gemacht:

«öS sei über Ansuchen der Maria
Klobukar von hier, durch Dr . Wenedilter,
die exec. Versteigerung der dem Anton
Klarii von hier gehörigm, gerichtlich auf
377 ft. geschätzten, aä Grundbuch der Herr-
schaft Kostet lwl) tow. I. sol. 110 vor-
kommenden Realität l^williaet und hiezu
drei Feildletnugs'Taysatzungen, und zwar
die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

l 7. Februar
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über de>, Schähungsweith, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

Die Uicitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicilaticmScommtssion zu erleben hat, so
wie das SchätzunljSorotoluli lmo der
Grundbuchaextract tonnen in der diesge«
richtllchcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee am 6ten
November 1875.

(4281—1) Nr. «240.

Grecntive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der FranziSla
Liian in Feistriz die exec. Versteigerung der
dem Matthäus Zele in Rodotendorf ge-
hiirigen, gerichtlich auf 930 ft. abschätzten
Realität Urb.-Nr. 2 aä Prem bewilligt
und hiezu drei FeilbletungS«Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14 J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schähungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die ilicitationSbebingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zuhanden der
LlcilationScommission zu erlegen hat, sowie
daS Schützungsprotokoll und der Grund-
buchseftract lünnen in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht AdelSberg am
17. November 1875.

(4298-3 ) Nr. 12895.

Zweite ezec. Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezillsgerichte Fe'sttiz

wird bekannt gemacht, daß zu der in der
Executionssache des Herrn Josef Dom-
ladii von Feiftriz kegen Herrn Anton
Tomsii von dort, pow. 2200 ft. mit
Bescheide vom 21. August 1875, Z. 911",
auf den 23. November 1875 angeor'ne«
ten ersten exec. Realfeilbietung lein Kauf-
lustiger erschienen ist, daher zu der auf den

24 D e z e m b e r 1 8 7 5

angeordneten zweiten Feilbietung geschrit-
ten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz «m 24sten
November 1875.

(3915 -3 ) Nr. 4042.

Executive
Realitäten-VerfteigelUlla.

Vom l. k. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der deu
Anton Oeö und Helena Bugooii von Seno-
selsch gehörigen. gerichtlich auf 830 fi
geschätzten, im Grui'dbuchc der Herrscht
Senosetsch uub Urb.«Nr. 122 vorkomme»"«!!
Realität bewilliget und hiczu drei Feilbie-
tungS-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

22. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

22 J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
cdeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, <"
der GerichlSlanzlei mit dem Anhange a"«^
ordnet worden, daß die Pfandrealitiit b"
der ersten und zweiten Feilbictung nur ^
oder über dem Schähungswerth, bei ^
dritten aber auch unter demselben hi»""'
gegeben werden wird. .

Die tticitationSbedlnanlsse, wol"""
insbesondere jeder licitant vor gemalt^
Anbote ein 10°/« Vadium zuhanden ^
tticitationScommission zu erlegen hat, '̂
wie daS SchähungSprotololl und b"
GrundbuchSeftract lölmen in der d> '̂
gerichtlichen Registratur eingesehen w " ^ '

K. k. Bezirksgericht Senosetsch. "
22 September 1875.

(4222-1 ) Nr. 546s>

Erecutive
Realitäten.VerfteigelM

Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wl'd
bekannt gemacht: , ^

LS sei über Ansuchen l>c« Ialo°
Schuster von Kl«te, durch Herrn Dr. ^ °
jovic in ttaibach, die efc. Feilbietuna ° "
dem Anton «adiuc von Kleinma,mSb"l«
gehörigen, gerichtlich auf 5854 ft. 8 ^ « ^
Realität Urb.'Nr. 15, 20V. «- 43 /. "
Grundbuch PfarrhofSgilt M«nnSburg "'
Urb. «Nr. 408, Retf. -Nr. 297 »ä s "
schuft ltreuz und Oberstcin pow. ^ ^ , '
ö. W. c. g. e. bewilliget »md hiezu °
Feilbittun^S.Tansatz'.mger', und zwar
erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittaaS von 9 blS l s '
in der Gerichtslanzlei mit dem »ny
anneortmet worden, daß ° " /,»!>'«'
realität bei der ersten und 'weiten '5
tung nur um ooer über dem Sch^unt,^
werth, bei der letzten aber a u c h " " "
selben hintanaeaeben " " 0 " n u ^

Die Vicitatlonsdtdingnlsse, ^
insbesondere jeder Mltant »>" ^ ^ c r
Anbote ein wperz. Vadium z ^ f,,
Mcitationscommission zu " l " " «, , ^
wie das Gch^tzungsproto oll un ^
GrundbuchSeftract lvnnen n d«r ^ ^
richtlichen Registratur ein« hen ^steN

K. l. BezillSgerlcht Stem um
Oktober 187b.
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Mft -3) Nr. 394Z.

^eassuttlierung dritter exec.
Feilbietung.

. , , " 0 M l. t. Bezirksgerichte Reifniz
°"ld hiemit bekannt gemacht:
^ , ^ .se i in der E f ^ ionS fü tU« .^ her
. l- Finanzprocuratur ^ zz^j^ ^ ^

°e« hohen Acrars gegen Andreas Lcsar
° " Soderschiz Hs..')ir. 49, im Nachhange
°'ln diesgerichllichen Edicte vom30. Olto«
^ l ^ ^' -3- l>^l>0. die dritte executive
^ldletllng der dem Andrea«, ttesf^ oou
ôderschiz gehörigen und m, Grundbuche

^bmschal t Reifniz 8ud llrb.-Nr. 942,
imw ^ ^ vorkommende,, Realität
n «ellfsumierunasweqe mit Beibehaltung
° vrtes und der Stunde und mit dem

°°"llm U^hangc auf den
.... 2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 5
""geordnet.

K. l. ViurlSgericht Reifniz, am I3ten
^ltober 1875.

(^0l^2) sir. 4643.

w Executive
'"ealitäten-Verfteigeluust.
^ , ^ ° m l. l . Bezirksgerichte Senosttsch
" "be tan r t gemacht:
^ 6s sei über Ansuchen deS l. l .!
^Ueramtes Scnosetsch uom. dcS hohen
^ « ^ ^^ ^cc. Vcrsteigeruna der dem
)».^" Thomas, nun Josef, von Poloilc
ll ^ l ichöriqcn, gerichtlich auf 1695 fi.
^'^tzlen Realität, im Grundbuche der
W a f t Scnoselsch »ud Urb.. Nr. 257
l " ^ g l und hiezu drei Feilbietungs-Tag«

Wgm, und zwar die erste auf de,u ,
bj. i i2 . Dezember 1 8 7 5 , !

W«ite auf den
.... 22 . J ä n n e r

° l>« ari<le üus den
i.x 23. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
°°"u,al yormillayS von 10 bis 12 Uhr,
^ Gcrichtslotnlc mit dem Anhange an«
Ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
^ «sten und zweiten Feilbielung nur
,"U o,ler über dem Schähungswerth, bei der
l'tttn qber auch unter demselben hinlauge»

«den werden wird.
, Dle UlcitaUonsbedlngnisse, wornach
Mesondere jeder Mcitant vor gemachtem
Mytß ein 10perz. Vadium zuhanden
^r Licltqtionßlommission zu erlegen hat,
>l wie das SchätzuugSplvtololl und def
^rundbuchSe t̂ract lönnen in der diesge^
Etlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Scnosetsch, am
^. Oktober 1875.

6896—3) Nr. 4198.

Erinnerung
^ J o h a n n ^u-c i M i An^je, derzeit

undclanntcu NufenthulteS.
Von dem k. t. GezirlSgcrichtc Se-

^lsch wird dem Johann Euci von Grinje,
. ẑelt unbekannten Aufenthaltes, hiemit
^innert:
. Es habc wider ihn bei diesem Ge-
Me Kurl Teichl von Lanool die Gagalell.
^ s e pow. 10 ft. 96 lr. e. 8. o. Über-

^ t , worüber die Tagsatzung auf den

2 2 . Dezember 1 8 7 5

^ M s angeordnet worden ist.
k, Dn der Aufenthaltsort des Gellagt«,
M ^ berichte unb«lannt und dstselb«
^"«lcht «us denk. l. Erblanden abwesend
W s . ̂ ^ ^ " " i " seiner Verlr.etung und
^''«me Gefahr und Kosten dm Ai'dreaS
^slell ^ " Baudot als ouruwr llii aowm

b ^ ^ ° n n Euci wird hievon zu dem Ende
tech, 'Nt, damit derselbe allenfalls zur
Ae ^ " l selbst erscheinen ode« sich einen
^ r n Sachwalter bestellen und diesem Ge.
„ ^ uamhafl machen, überhaupt i « ord-
zl, "^Ulaßigen Wege einschreilm und die
^ mncr Vertheidigung erforderlichen
^ l e X ^"leiten lönne, widrigens diese
»y^sache uijt ^ ^ aufgestellten Kurator
^ Bestimmungen der GerichtSord-
lllln? ^handelt werden und der Ge-
V^.welchem es übrigens freisteht, seine
^'"behelfe auch dem benannten Eura»
t i ^ " " die Hand zu geben, sich die aus
l M ^°"bsiiumurlg entstehenden Folgen

»"zumessen haben wird.
^ <k ' Bezirksgericht Senosetfch, am

'^«ptember 187b.

, (3944—3) Nr. 7511.

> Neuerliche Tagsatzung.
P«m l. l. WzMgerichtc Adelsberg

wird belallut g««u»cht, t»oß in der Efecu-
tionSsachc der l. t. Finainprocurotur in
î ailiach U0m. dc ö hohen SteucrärarS gegen,
Maria Cul.cl llud Ivhaun i^uc«l von Alt»
dirnbach Nr. 21 zur Vornahme der mit
dem Gescheide o«W ich. 3)«z?Vb«r 1874,
Z. 7875, angeordnet gewesenen und sohin
sistic'lcn driit<n exec. Fcilbietung der dem
Excculeu gehöiigen Rcalitüt Urb.»Nr. 6
»ä Naunach pow. 311 fi. 45 lr. o. ». e.
die neuerliche Tagsatzung auf den

24 . Dezember 1 8 7 5 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerlchts unter
dem vorigen Anhange angeordnet wor»
den ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
25. September 1875.

(3898—3) Nr. 4615.

Erecutive
RelüitHten-Versteigerullst.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senosetsch
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen beS l. l . Steuer-
amtcS Senosetsch now. oeS hohen AerarS
die exec. Versteigerung der dem Anton Sa-
jovic, nun Valentin Zcllo von Sajauze
Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 2299 fl.
geschätzten Realität, im Grundbuchc der
Herrschaft Senosetsch sud Urb.«Nr. 336/17
bewilliget und hiezu drei Feilbietuligs-
Tugsatzungen und zwar die erftt auf den

22. Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und di< dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im GerichtSlotalc mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angcuelim werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpLrz. Vadium zuhanden
der Licitalionscommifsion zu erlegen hat,
fo wie das SchähungSprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dicsge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosetfch, am
13. Otlobcr 1875.

(3987-3 ) ' Nr. 3900.

Executive
Realitätenverfteigerung.

Vom l. k. Bezirksgericht« RadmannS-
dorf wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz Legat
von Lees die exec. Versteigerung der der
Elisabeth Rabii von RadmannSdois ge.
hörigen, gerichtlich auf 2350 st. geschähtcti,
im Grundliuche der Staytgilt Radmannt».
dorf yub Post.-Nr. 32 vorkommender. Rea-
litiit bewilligt und hiezu drei Feildietungs-
Tagsatzungen, und zwar die e>ste auf den

2 2 . Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

2 2 . J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schähungswlllh. bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die LicitationSbedingnisje, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden
der liicitationScomlinssion zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprotoloU ^nd der
Orundbuchsextracl können in der dies^e-
richllichen Registratur eingesehen wcroen.

K. t. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 31 . Oktober 1875.

(4027—3) Nr. 7l83.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen des Anton Doles
von St . Veit die efcc. Versteigerung der der

Wartanna Horoschez von Koroschze gehd-
rigen, gerichtlich auf 125 ft. geschätzten, im
Grundbuche Naolischel «ud Urb, - Nr.
Ä15V,/30s V« Rctf.-Nr. 844 vorkommet"
den Realität bewilligt und hiezu drei Feil- ^

! bictungS'Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

22. Dezember 1 8 7 9 ,
dje zweite auf ben !

und die dTitte auf den ^
22. F e b r u a r 1 8 7 6 , I

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
de« GerichtSlanzlei in LaaS mit dem An«
hc.ugc angeordnet worden, daß die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schähungs-
werth, bei der dritten aber auch lmkx dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die öicitationsheoingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/«, Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprototoll und der Grund-
buchsextracl können in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

8 . l . GezirKyericht Laas, am 3ten
September 1875.

(3900—3) Nr. 4616.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

oom?. l. Bezirksgerichte Senosetsch
Wirt ^etannt gemacht:

Es sei utm Ansuchen de.r l . l . Stcu«-
aulteS Senosetsch uom. des h. AerarS die
exec. Vcisteigcrung der dem Icrni Debeuc
von Sajouze Nr. 6 gehörigen, gerichtlich
ouf 2382 ft. geschätzten Realität im Orund-
buche der Herrschaft Senofetsch »ud Urb.-
Nr. 324 bewilliat »md hiezu drei Feil»
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die zr?ite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im GerichtSlolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, dah die Pfandcealitat
bei der ersten und zweiten Feilbictlmg
nur um oder über dem Schähungswcrth,
bei der dritten aber auch unter dcmfelben
hintangegcben werden wird.

Die tticitationsbedingnissc, wornach ins-
belandere jeder iiicitant v « gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat. so-
wie das Schätzungsprolololl und der
GrundbuchSerlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
13. Oktober 1875.

( 3 9 6 3 - 3 ) Nr. 5659.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird tulannt g.e,machf:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Erschen von Oberfeichting, durch Dr. Bur-
ger von Krainburg, die exec. Versteigerung
der dem Johann Ralovc von Pscheu gc»
hörigen, gerichtlich auf 2521 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Lack »ud
Urb.-Nr. 1872 vorkommenden Realitäten
bewilligt und hiezu drei FeilbictungS-Tag-
sahungen, und zwar du erfte auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

2 s , IH» ,nes
und die dritte auf den

28. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der GcrichtSlanzlei in Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrcalität bei der ersten und zwei.
ten Feilbictung nur um oder über dem
Schätzungswert!,, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegcben werden wird.

D,c «icitationsvedingnissc. wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10«/„ Vaoium zu Handen der
Hcttationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieSge.
»ichtlichen Registratur eingefehen werden,

lk. l. Bezirksgericht Krainburg, am
20. Oktober 1tt7b.

(4214—N Nr. 6238.

Reaffumierung
Vritter exec, ^eilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte ^oitsch wird
bekannt zcmacht:

Ee sei üt.cr Ansuche» des Hrn. »nton
Moschel von Kaibach die Reasfumierung der
drillen ercc. Feildietung der dem Herrn
Mathias Milauc von Seirchdorf ^ehöri»
gen, gerichtlich auf 15125 ft. gcjchüylu,, im
Grundbuche Loitsch sud Rctf.Nr. I vor-
lommmden Realität bewilligt und hlezu
die FcilbietungsoTaafahun^ auf drp

12. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, in der hiesigen Ge-
richtslanzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, dak die Pj«ldlealltHt bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schähungs-
werthc hintaligcgeben werden wird.

Die Kicitationebedinfioifse, »ornach
insbesondere jeder iiicilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadilun zuhanden der
LicitatjonScommisslon zu erlegen hat, so-
wie das SchützungSprotololl und der
GrundbuchSepract könne» in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ^oitsch am 30ftrn
September 1875.

(3658—3) Nr. 48! 7.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oroßlaschi;
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Ger-
traud Grebenz von Großlaschiz die exec
Versteigerung der dem Johann Hoieva»
von Zagorica gehörigen, gerichtlich auf
3857 ft. 20 lr. geschätzten Realität »ud
tow. 11, toi. 1, Rclf.-Nr. 90 n i Zobeln,
berg bewilligt und hiezu drei Feilbietungb-
tagsatzungen, und zwar die erfte auf den

23. Dezemb«r 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

20. I ü n n e r
und die dritte au? den

19. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiesigen AmtSlotalc mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfundrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbielurig nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden wird.

Die kicitationsoedingnisse, »«»ach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextracl lönnen in der diesge»
richtlicheu Registratur eingesehen »erden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, cun
20. August 1875.

(4171—3) Nr. 5383.

Executive
Realitätcu-Velsteigerunq.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg w,ltz
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer.
amlcS Egg die eẑ e. Verßeizelurig der dem
Johann Iuric in Töltschych gehörigen, ge.
lichtlich aus 500 fi. geschätzten, im Grund-
buche MaimSvur^ UN'.'Nr. 1/1 vorkom-
menden Realität bcwlligct und hiezu drei
FeilbietungS'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
d« zweite auf ben

24. J ä n n e r
und die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jelxsmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hieramts mit dem Anhange angeorduet
worden, daß die Pfandrealitül bei d«
ersten uud zweiten Feilbieten« nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten auch unter demselben hinlanue^eben
welden wird.

Die VicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
KicillltionscomVil^o zu erlegen hat, sowie
das SchätzunMiolololl und der Gruud-
buchscf.ract lkmen in der dieSMlchtlichu»
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 12. No-
vember 1875.
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Empfehlenswerte Festgeschenke,
vorrätMi ii I g n . v . K l e i m n a y r & Fed . B a m b e r g s BucUiaijlliiii Laitack, Sternalle.

märchenbücher.
Märchenbuch für die Jugend. Eine Auslese der

schönsten deutschen Märchen, gesammelt und bearbeitet
von J. HoSmann. Mit 9 Bildern in Farbendruck nach
Aquarellen von C. Offlerdinger. 4. Auflage in Quart. Eleg.
cart. n. 360.

Märchenbuch, deutsches. Eine Sammlung der
beliebtesten Kinder- und Volksmärchen. Mit 12 feinen
Farbendruckbildern in Quart. Eleg. cart. fl. 180.

Bechstein Ludwig. Neues deutsches Märchen-
buch 33. Auflage. Prachtausgabe. Mit 10 Farbendruck-
bildern und 50 Holzschnitten. Eleg. cart. sl. 1-80.

Bechstein Ludwig. Neues deutsches Märchen-
buch. 29. Auflage. Volksausgabe. Mit einem Titelkupfer
und 50 Holzschnitten, cart. 70 kr.

Grimm (Brüder), Kinder- und Hausmärchen.
Kleine Ausgabe. 20. Auflage. Mit 8 Bildern in Farben-
druck, cart. 90 kr.

Grimm Albert Ludwig. Märchen der Tausend
und einer Nacht für die Jugend. Mit 8 Illustrationen, fite
Auslage. Kleg. cart. fl. 4.95.

Grimm Albert Ludwig. Märchen des Tausend
und ein Tag. Mit 6 Farbendruckbildern von H. Leusemann.
Eleg. cart. 0. 405 .

Grimm Albert Ludwig. Bunte Bilder aus Tau-
send und einer Nacht für die Jugend. 2 Auflage. Mit
4 Illustrationen. Klßg. cart. fl. 2-70.

Grimms Albert Ludwig Märchenbuch. Eine
Weihnachtsgabe für die Jugend. Mit 4 Bildern in Farben-
druck von II. Lcusemann. Klcg. cart. fl. 2'70.

HaufT8 Märchen. Für die Jugend durchgesehen
von A. L. Grimm. Mit 4 Bildern in Farbendruck, ge-
zeichnet und lithographiert von Leusemaon. Eleg. cart,
fl. 2 70.

Hauff Wilh. Märchen für Söhne und Töchter
gebildeter Stande. 14, Auflage. Mit über 100 Illustrationen,
dann Stahlstich-Portrait llaufl'g und 6 Radierungen. —
O r i g i n a l a u s g a b e . Elegant in Leinwand fl. 3*06.

Hoffmann Franz. Die schönsten Märchen der
Tauxend und Einen Nacht. Für die Jugend bearbeitet
Mit 16 Bildern in Farbendruck. 7. Auflage. Eleg. cart.
fl. 3 60.

Hofmann Friedrich. Der Kiuder-Wundergarten.
Märchen aus aller Welt. Ausgewählt für die Jugend. Mit
88 in den Text gedruckten Holzschnitten, 2 Toribildern
und 6 Biidern in Farbendruck. Prachtausgabe. Eleg. cart.
mit Leinwandriicken fl. 3*60.

Hoffmann. Dasselbe mit 60 Holzschnitten und
4 Runtdruckhildern. 4. Aufl. Volksausgabe fl. 1 50.

Hoffmann 6 Märchen für Jung und Alt. Mit
8 Jtem colorierten Bildern und 78 Illustrationen. Eleg.
cart. fl. 1-80. — Dasselbe. Volksausgabe. Mit 78 Text-
Illustrationen 90 kr.

MusäU8. Volksmärchen der Deutschen. Für die
Jugend ausgearbeitet von Grimm. 2. Auflage. Mit 6 Bildern
in Farbendruck. Eleg. cart. sl. 3*60.

Andersen H. C. Märchen und Geschichten. Mit
dem Portrait des Dichters und mit vielen Holzschnitt-
lllu.Htrationen. Leinwandband fl. 3*60.

Andersen. Ausgewählte Märchen u. Geschichten.
Mit vwlen Holzschnitt-Illustrationen, 4 Tonbildern. 9te
Auflage. Eleg. carl. % kr.

Leidesdorf Henrietta. Märchen für kleine Kinder
von 3 bis 6 Jahren. 2. Aullage, mit colorierten Bildern.
Eleg. cart. fl. 180.

Helm Clementine. Märchen für Kinder von
10 bis 15 Jahren. Mit color. Bildern. 2. Auflage. Eleg.
car», fl. 2-40.

Ei» geprüfter

Forstwirth.
30 Jahre alt, ledig, der deutschen undslovenischen
Sprache mächtig, als Forstbeamter in Dienste
stehend und mit den besten Zeugnissen ver-
sehen, wünscht seine gegenwärtige Stelle gegen
eine andere zu vertauschen. — Geneigte Offerte
werden unter Chiffre „ A . SB.4* durch die Ex-
pedition dieses Blatte» erbeten. (4321) 2 — 1

Raiiictftcr-
Papler.

Ein Blatt von diesem Papier angezündet
und glimmen gelassen, oder auf einen heissen
Ofen gelegt, verbreitet einen a i t f e n c h l t l f l l
Uustt xwlnclirn HÄselie ge-
Irfft iM'ntniint <»M den fcellViijre-
ruclt lainl parfümiert «HewellM».

Prell» ei neu Paqiiet», enthaltend
20 Rüttler. 14» k r .

Apotheke m j o l t t a Einhorn,"
llatiptiilatz, littlbach.

(3506) 2 0 - 9
>Jur in

Pollaks
ältester und berühmtester

&i 3sr.-
UniYBrsal-Warenlialle,

WIEN,
iWarial)tlfer|lraJje 1,

wird, wie nllbekannt, unter strengster Garantie
für beste Qualität und Echtheit der Waren
stet« das Allerneuste en gros & en detail ab-
gegeben.

Schafwoll-Kleiderstoffe,
die feinsten und modernsten, für jede Saison
in allen Farben, glatt, gestreift, einfach und
schottisch carriert, und zwar: Lüster, Rips,
Plaidstoffe, Diagonal, Flanell, Cheviot (Tuch-
Kleider), nebst vielen anderen Sorten.

Leinwanden, alle Gattungen Tisohzeuge
in Zwilch uml Damast, Gradl, weiss und fär-
big, Vorhänge, Chiffon % sogar «/4 breit;
Percalin8, türk. Creton, nebst tausend an-
deren Artikeln.

Vollständiges Sortiment von Wirkwaren,
Herren- und Damen-Cravats.

Grösstes Lager von Seiden- und Sammt«
Bändern in jeder beliebigen Farbe und Breite.
Schafwoil- und Blond-Spitzen, auch mit Per-
len benähte, sowie überhaupt alle in dieses
Fach einschlägigen Gegenstände, und dies

alles nur zu
Versandungen mittelst Nachnahme prompt.
Muster- und Waren-Verzeichnis graiis and
franco. (32SI) 30—26

Neue metrische Masse und Gewichte
zinientiert, schönstens augestattet, zu billigen Preisen:

Eiserne Gewichte zu */«> *» 2> •% 10, 20 Kilo.
Messingene Gewichte, einzeln, von 1 Gramm aufwärts bis 5 Kilo das Stück.
Messingene Gewichte in Garnituren ohne Etui in 3 Sorten.
Messingene Gewichte in Garnituren im Etui „ 3 „
Messingene Gewichte in Garnituren im Etui für Decimal wagen.
Messingene Gewichte in Garnituren im Etui für Centimalwagen.
Flüssigkeitsmasse, massiv, aus Kinn, von '/»* bis 2 Liter.
Flüssigkeitsmasse aus Weissblech „ Vj, „ 2 „
Trockenmasse aus Weissblech „ xfit n 2 „
Trockenmasse aus Eisenblech zu 5, 10, '20 Liter.
Trockenmasse aus Holz von 1 bis 100 Liter.
Streichmasse hiezu.
Nchnittwamimas.se, flach oder quadrat, aus Eisen oder Holz.
Meterstäbe (früher Zollstab) aus Buxholz, Fischbein, Messing und Elfenbein.
Wagen aller Art in allen Grössen. _

flp«F~ Alte Gewichte werden in Rechnung genommen. ~ ^ Q
Die Niederlage vorstehender Masse, Gewichte und Wagen befindet sich in der Klsenliaiullung

(ha

-A-lToix̂  Slitsclier,
(426f>) 8 - 3 in l i B l l i a r t i , WimerMtra.sH.* VA.

Schmerzlos
ohne Einaprltznnff,

oint bit V e r d a u u n g ßörtnbe IDtebtcamcnt«,
091K Folffekrankheiten unb Beiufsstö-
rung $em na<$ einet in utnä(j[igcn QfäQen best«
bttoäffxttn, ganx neuen Method«

HarnrflhrenflAiwe,
sowohl frlaoh cntflanbene al« au* no* so
\tl)i veraltete, naturgemäa*, (prändlloh
unb flohnell

!>!•• Hartmann,
»titfllieb ber meb. ftacultnt,

Otb.-BnflaUni^t xntfyt fyabdiuratrQaftt (onbern

ÜHtn, Ztato, ZcilnaaUt Xv. 11.
« u * i>autau«f<Dläge, fetrteturen, F l u s s bei

F r a u e n , »3lci*fu*t, ltnftu*tbatfeit, ^oflu«
tienen,

TlaiineiiMrliwftrhf,
ebenso, onne su aohne lden ober ju brennen,
\tropf)u\HU ober syphllltlsohe Oesohwfire.
€ftenfle ä)f#ctetion teirb gewahrt, ßonotierte,
mit Warnen ober Sb, iffte bem*nete SStufe werben
umae^enb fceantrtortet.

Set Qtnfenbuna eon 6 fl. 0. ID. tverben Heil-
mittel sammt ®ebtau*eantteifun(j poflmcnbenb
augefenbet. (4076) 100-4

(4120—3) Nr. 6386.

Curatorsbestellung.
Vom l. t Vezitlsgcrichte Krainburg

wird den unbelannlen Erben und Rechls»
Nachfolgern der unbekannt wo befindlichen
Josef und Helena Kandui von Sittichs-
dvlf bekannt gegeben:

ES seien die in der Efecutionssachc
der Theresia Pogaier von Niederfeld qe«en
Ignaz Kanbl.i oon Sitlich«dorf pcw.
200 f l . für dieselben eingelegten Feilble-
tungsbtscheide vom 1. September 1875,
Z. 4420. dem hiezu bestellten curator »ä
»ctum Herrn Dr . Menzinger von Kram-
bürg zugestellt worden.

K. l. Bezirlsgericht Krainburg, om
22. November 1875.

(4197—3) N l . 1272^.

Bekanntmachung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit dem unbekannt wo beftnd.
lichen Tabulargläubiger Josef Ecsnil von
Grafenbrunn bekannt gemacht, dah in
der Efeculionssache deS Anton Krispar,
durch Dr . Schrey in Laiboch. gegen Joses
Selpan von Untersemon N l . 49 potx>.
354 st. 4 kr. ergangene Reclseilbietunas»
descheid vom 16. August 1875. Z. 8746.
dem für ihn unter einem bestellten Eu<
rator Herrn Franz Veninger von Dornegg
Nr. 28 zugestellt worden sei.

K. t. Vezirlsgericht Feistriz am 18ten
November 1875.

(4101—3) Nr. 7573.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche minder»
jährige M a r i a und M a r i a n n a D e -
ll ela und deren allfüllige Erben und

Rechtsnachfolger.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz

Wird denselben hiemit erinnert, daß ihnen
zur Empfangnahme der für sie bestimmten
Realfeilvietunys. Rubriken mit Gescheide
vom 12. Oktober 1875, Z. 5251, be-
tr'ffend die eiec. Feilbietung der dem Anton
Tetau; von Vüchelsdorf gehörigen Realität
Urb..Nr. 447 aä Herrschaft Reifniz der
Gemeindevorsteher von Niederdorf, Ioh.
Kromer, als curator aä aetum bestellt
und decreliert wurde und ihm obige Ru»
brilen zugestellt worden find.

lk. e. Bezirksgericht Reifniz, am 18ten
Novlmber 187b.

(4243—2) Nr. 8?07>

Curatorsbestcllilng.
M i t Bezug auf das hiergeM

liche Edict vom 28. September d. o^
Z. 6546, betreffend die auf den I^e"
Dezember 1875 in der Executi^
fache der k. k. FinanzprocuratM ^ '
bach gegen Balentin Marternik, H ^
besitz« in der Polanavorstadt p^'
106 fl. 2 4 ' / , l r . angeordnete < '
Realitäten-Feilbietung wird bHA
gemacht, daß für die dabei als ^
bigerin betheiligte, laut e i n g ^ . ,
Relation verstorbene Theresia ̂ ?
ternik und lücksichllich für i h t t ^ .
kannten Erben zur Bertretung in ̂ ,
Erecutionssache der hiesige AdlMt ̂
Anton Pfefferer als Curator best"
worden ist.

K. l . Landesgericht Laibach
30. November 1875. .

(4205-3) Nr.76lU

CuratelsverhänlM
Das l. l. Kreis^ericht in M ^ l

werth hat mit Beschluß vom 20. ̂ " " .
1875. Z. I 2 5 l . über den Hl i^er ^ ,
lentin Tanlo oon Sapotot Nr. ^" " "̂ <
Glödsinncs unter Curatel zu s t " " '
funden. .sf^l'

Dies wird mit dem Beisätze > " ° ! ^
lichen Kenntnis gebracht, daß ""» „
llnlin Tanlo der Grundbesitzer ^ ° " „i
Kozina von Sapotol zum Lurator " '
worden ist. aM>,

K. l . Vezirlsgericht Reifniz am"" '

November 1875. ^ - "

( 4 0 5 9 - 2 ) ^lr. 7S05.

Amortisationö-Edic-^
Vom ,. l . Bezirksgerichte w>r ^^

lannt gemacht, es sei über A " A >,
Johann Snoj oon Tspliz "« ̂  «. h.l
Einleitung der Amorl'siesuna oer ^
Realität "ub Nr 168
Ursula Ia l in aus dem H e " ^ ^ .pgsl
vom 24. Auaust 1793 haftenden S a ^
per 80 fl. bewilliget worden. ^

«lle jene, welche °"« " " imm ^
einem Rechtegrunde hierauf e n e n « ^

zu machen gedenken, haben denjelo

b i n n e n e inem J a h r ^ ,

so gewiß Hiergerichts ° n ^ ^ ^ ^

gens nach Verlaufe d.eser MW ° ' ^ rdc
post als amortisiert erklärt werden

K. l. Bezirksgericht Littai, « "

November 1875.

Dnul » d «««laß »«, Izn«z ». Klei»««yr ck Fedor V«»i«rz .


